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1.055 Euro beim OpenAir 
für Hochwasseropfer gesammelt
Mit einer Woche Verspätung, dafür aber bei perfektem Wetter ging das Open Air 2013 in der Allee Ruprechtshofen über die Bühne. Das 
ausschließlich von regionalen Künstlern dargebotene Musikprogramm lockte mehr als 400 Gäste in die Allee. Irene Fellner & Friends 
bereiteten bei ihrem Konzertdebut mit rockigen Klängen den Boden für Erwin Bros, der bis in die späten Nachtstunden das Publikum 
begeisterte. Die Veranstaltung wurde vom Kulturausschuss unserer Gemeinde unter der Leitung von GfGR Ing. Franz Waxenegger 
organisiert. Bgm. Ing. Leopold Gruber-Doberer wies in seiner Begrüßungsansprache darauf hin, dass Ruprechtshofen vom heurigen 
Hochwasser weitgehend verschont geblieben ist, es aber Betroffene gibt, die dringend Unterstützung benötigen. Bei der spontan durch-
geführten Sammlung konnten € 1.055,- erlöst werden, die an die drei vom Donauhochwasser am stärksten betroffenen Gemeinden in 
unserer Region überwiesen werden.
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Die Hälfte des Jahres 2013 ist bereits wieder 
Vergangenheit. Bei zahlreichen Sonnwend-
feiern wurde die Jahresmitte ausgiebig ge-
feiert. In den ersten Junitagen wurde unsere 
Region von dramatischen Hochwasserer-
eignissen heimgesucht. Die Anrainerge-
meinden entlang der Donau Marbach, Em-
mersdorf, Melk und Schönbühel-Aggsbach 
waren davon sehr stark betroffen. Viele 
Menschen verloren ihr ganzes Hab und Gut 
und stehen oftmals vor dem Nichts. In un-
serer Gemeinde blieben wir diesmal Gott sei 
Dank verschont. Wissend wie wesentlich 
und wichtig Hilfe bei derartigen Ereignissen 
ist, und unsere Gemeinde durfte diese Hil-
fe im Jahr 2009 erfahren, haben zahlreiche 
Bürgerinnen und Bürger aus Ruprechtsho-
fen in den Krisengebieten geholfen. Beson-
ders erwähnen und danken möchte ich den 
Mitgliedern unserer beiden Feuerwehren 
und des Roten Kreuzes, die wieder einmal 
sehr intensiv Hand anlegten und tagelang 
beim Aufräumen halfen. Im Rahmen des 
Open Air mit Erwin Bros  habe ich spontan 
zu einer Spendenaktion aufgerufen. Mehr 
als 1.000,-- Euro konnten so den betroffenen 
Gemeinden zur Verfügung gestellt werden. 
Allen Spendern ein aufrichtiges Danke!

Viele wichtige und wesentliche Aufgaben 
wurden in diesem ersten Halbjahr bereits 
erledigt bzw. befinden sich gerade in ihrer 
Umsetzung. 

Schörgenbrunnenweg 
ist vor der Fertigstellung

Die Sanierung und Neugestaltung des 
Schörgenbrunnenweges befindet sich in der 
Endphase. Bei der  im vergangenen Jahr er-
folgten Neuvermessung dieses Straßenzuges 

kam es zu Grundabtretungen der Anrainer 
zugunsten der Marktgemeinde Ruprechts-
hofen. Daher ist auch die Neuanlage eines 
durchgehenden Gehsteiges möglich. Eben-
so wird mit dieser Neugestaltung die Park-
platzsituation beim Areal der Firma KFZ 
Freinberger neu geregelt, sodass in Zukunft 
ein sicheres Durchfahren möglich ist. 

Neugestaltung Kirchenweg und 
Florianistraße bereits vergeben

Bei der Gemeinderatssitzung am 27. Mai 
2013 wurde die Sanierung der Floriani
straße und des Kirchenweges an die Firma 
Lang & Menhofer vergeben. Dieses Projekt 
wird unmittelbar nach der Fertigstellung des 
Schörgenbrunnenweges in Angriff genom-
men.

Ich bitte Sie höflichst für allfällige Ver-
kehrsbehinderungen während der Bauzeit in 
diesem Bereich um Ihr Verständnis.

Abbruch Gasthaus Sirninger 
ist abgeschlossen

Ein erster wesentlicher Schritt für die Rea-
lisierung des Projektes „Betreubares Woh-
nen“ war der Abbruch des ehemaligen Gast-
hauses Sirninger. Die Umsetzung dieses 
Bauvorhabens erweist sich als sehr zäh. 
Trotzdem bin ich guten Mutes, dass noch 
bis Ende des Sommers der Spatenstich er-
folgen wird. 

ORF Radio 4/4 
in der Allee Ruprechtshofen
Die Marktgemeinde Ruprechtshofen feiert 
heuer 85 Jahre Markterhebung. Aus diesem 
Anlass wird am Samstag, dem 24. August 
um 15 Uhr live die Sendung Radio 4/4 aus-
gestrahlt. Ich bitte Sie schon jetzt um Ihre 
zahlreiche Teilnahme. 
In wenigen Tagen beginnt  für viele der lan-
gersehnte Urlaub. Der Sommer ist für Viele 
von uns aber eine besonders fordernde Zeit 
im Hinblick auf Arbeit und Erntestress. 
Ich wünsche Ihnen allen einige Tage der 
Ruhe und Erholung. Den jungen Menschen, 
welche in den letzten Tagen und Wochen  
ihre Lehrabschlussprüfung oder Reifeprü-
fung abgelegt haben, wünsche ich alles 
Gute und  einen erfolgreichen Start ins Be-
rufsleben. 
Unseren Landwirten und uns allen wünsche 
ich ein schönes Wetter, vor allem frei von 
Unwetter und Hochwasser.

Ihr Bürgermeister

Ing. Leopold Gruber-Doberer

Geschätzte Ruprechtshofenerinnnen und Ruprechtshofener! 
Liebe Jugend!
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Gemeindegratulationsfeier 
mit musikalischer Begleitung

Im Bild von links nach rechts: 1. Reihe sitzend: Johann Fischhuber, Anna Prüller, Maria Dier, Rosa Sturm-
lechner, Rosalia Höfler, Leopoldine Schuhmacher, Maria Doppler, Stefanie Karl, Leopoldine Kraus
2. Reihe: Anna Fischhuber, Vbgm. Martin Leeb, Karl Dier, Josef Sturmlechner, Franz Höfler, GR Hel-
mut Hradil, Friedrich Strobl, Franz Karl, Johann Kraus, Pfarrer Mag. Franz Kraus
3. Reihe: Robert Wurzer, GfGR Rudolf Riegler, Bgm. Ing. Leopold Gruber-Doberer, GR Josef Handl

Vorankündigung: 

Seniorenausflug 2013
Mittwoch, 28. August 2013, 13.00 Uhr, 

Parkplatz Fa. Mitterbauer
Geführte Besichtigung der Bildungs- und Forschungseinrichtung 

Francisco-Josephinum Wieselburg.

Zum Abschluss lädt der Bürgermeister zum Mostheurigen Karlinger 
in Krügling zu einer gemütlichen Jause ein. Rückkunft ca. 20.00 Uhr.

Traditionell lädt die Marktgemeinde Rup-
rechtshofen ihre Jubilare zu einer Ehrungs-
feier ein. Bürgermeister Ing. Leopold Gru-
ber-Doberer konnte zu dieser Feier, welche 
am Freitag dem 17. Mai 2013 im Gasthaus 
Teufl stattfand, neben den Vertretern der 
einzelnen Vereine und Organisationen 
auch Herrn Pfarrer Mag. Franz Kraus sehr 
herzlich begrüßen. 

Die musikalische Umrahmung dieser Fei-
erstunde erfolgte durch Querflötenschü-
lerinnen der Musikschule Alpenvorland 
unter der Leitung von Frau Mag. Valeria 
Ruiz.

Bürgermeister Gruber-Doberer bedankte 
sich bei den Jubilaren für ihre Aufbauar-
beit und für ihr Engagement in unserer und 
für unsere Gemeinde.

An folgende Damen und Herren 
wurden Geschenke der 
Marktgemeinde Ruprechtshofen 
überreicht:

80. Geburtstag:
Johann Fischhuber, Friedrich Strobl, 
Johann Kraus, Maria Doppler

85. Geburtstag:
Franz Karl, Leopoldine Schuhmacher, 
Maria Dier, Anna Prüller

Goldene Hochzeit:
Rosalia und Franz Höfler

Diamantene Hochzeit:
Rosa und Josef Sturmlechner

Im Anschluss an diese Feierstunde gratu-
lierte Bürgermeister Leopold Gruber-Do-
berer im Namen der Marktgemeinde Rup-
rechtshofen Frau Theresia Gastecker, die 
aus gesundheitlichen Gründen an der Feier 
nicht teilnehmen konnte, zu ihrem 90. Ge-
burtstag.

Im Bild rechts:

Karl Gastecker, Theresia Gastecker, Jubilarin 
Theresia Gastecker und Bürgermeister Leopold 
Gruber-Doberer
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Bäderbus fährt wieder nach Melk
Auch heuer steht der Bäderbus unseren 
Bürgern wieder zur Verfügung und bringt 
die Badegäste während der Ferien kosten-
los in das Wachaubad Melk. Der Linienbus 
der Fa. Kerschner hält direkt beim Bad.

Alle, die Interesse an der Benützung 
dieses Bäderbusses haben, werden ge-
beten, sich vom Gemeindeamt eine Be-
rechtigungskarte abzuholen. Nur beim 
Vorweis der Berechtigungskarte ist die 

Busfahrt gratis, die Kosten werden von 
den Gemeinden übernommen. 

Die Gemeindevertretung wünscht einen 
schönen Sommer und viel Spaß im Bad!

Fahrzeiten nach Melk:

12:58	 St. Leonhard HS
13:00	 St.Leonhard Hauptplatz
13:01	 Ruprechtshofen Hauptplatz
13:02	 St. Leonhard 

Ramel und Riessner
13:04	 Fachelberg Kreuzung
13:06	 Au Kreuzung
13:08	 Lunzen
Rückfahrt um 16:30 bzw. 18:00 
vom Wachaubad Melk. Bitte mit 
dem Busfahrer abklären!

Die Jugendarbeit und -förderung wird bei 
den Sportschützen Leonhofen groß ge-
schrieben. Und so hat der Verein in diesem 
Jahr zwei neue Gewehre für die Jugend 
angekauft. Die Gemeinden St. Leonhard/
Forst und Ruprechtshofen haben den Ver-
ein dabei finanziell unterstützt. Um die neu 
angeschafften Jugendgewehre begutachten 
zu können, waren die Gemeinderäte der 
beiden Gemeinden zu einem freundschaft-
lichen Wettkampf am Freitag, dem 7. Juni 
2013 am Schießstand eingeladen. Fünf 
Schützen von jeder Gemeinde traten dabei 
an und gaben jeweils 15 Schüsse ab. Auch 
die Vereinsjugend schoss bei dem Wettbe-
werb mit. Es kam, wie es kommen musste: 
mit den neuen Gewehren gewannen die 
jungen Schützen knapp aber verdient vor 

den Gemeinden St. Leonhard/Forst und 
Ruprechtshofen. 
Wer Interesse hat, kann sich auf der Home-
page der Sportschützen gerne informieren 

und einmal zum Probeschießen vorbei-
kommen.
Alle Infos finden Sie unter: 
http://sps-leonhofen.jimdo.com

Gemeinden bei den Sportschützen

85 Jahre Markterhebung Ruprechtshofen:

ORF Radio 4/4 in der Allee
Samstag, 24. August 2013, 15.00 bis 16.00 Uhr, 

Allee Ruprechtshofen 
(bei Schlechtwetter im Pfarrsaal)
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Viel Spaß beim Ferienspiel und einen schönen, entspannenden Sommer 
wünscht der Ausschuss für Jugend, Familie und Bildung!

Das Ferienspiel der Gemeinden Ruprechts-
hofen und St. Leonhard am Forst geht in 
die nächste Runde. Die Plakate und Spiel-
pässe sind gedruckt und wurden an unsere 
Schulen und Kindergärten verteilt. Am 2. 
Juli starten wir mit dem Kinderkochkurs in 
der Europahauptschule. Es gibt auch heu-

er wieder ein buntes, abwechslungsreiches 
Programm, das die Vereine und Organisa-
tionen in unseren Gemeinden für die Kin-
der und Jugendlichen zusammengestellt 
haben. Ein besonderer Dank gilt auch 
der heimischen Wirtschaft, die uns mit 
Sachspenden für die Abschlussveranstal-

tung großzügig unterstützt. Diese findet 
heuer am 31. August in der Volksschule 
Ruprechtshofen statt. Die Sportunion Le-
onhofen feiert in diesem Rahmen ihr 60-
jähriges Bestandsjubiläum. Musikalisch 
begleitet und organisatorisch unterstützt 
wird der Abschluss von den Chameleons, 
die eifrigsten Ferienspielteilnehmer wer-
den mit tollen Preisen belohnt.

Wir bedanken uns bei allen Vereinen und 
Organisationen für die Ausrichtung der 
Spielstationen. Ohne diese freiwillige Hil-
fe wäre das Ferienspiel nicht durchführbar. 
Aus diesem Grund laden wir alle Helfer zu 
einem Grillfest sehr herzlich ein.

Das Jugendreferat der Gemeinden Rup-
rechtshofen und St. Leonhard/F. bedankt 
sich bei allen Organisatoren, Sponsoren 
und Teilnehmern und wünscht einen schö-
nen, erholsamen Sommer 2013!

Vbgm. Martin Leeb 
Ausschuss für Jugend, Familie & Bildung

Sommerferienspiel 2013

Das Programm:
Kinderkochkurs
für Kinder im Alter von 6 - 10 Jahren
Gesundes NÖ, Sonja Willim
Dienstag, 2. Juli 2013
Mittwoch, 3. Juli 2013
14.00 – 17.00 Uhr
Europahauptschule St. Leonhard/F.

Tennisschnuppern
Union Leonhofen
Spiele mit Trainer und Übungsleiter, 
Geschicklichkeitsspiele
Freitag, 5. Juli 2013
9.00 – 12.00 Uhr
Tennisplatz UTC Leonhofen

Komm zur Action Station 
Volksbank Ötscherland
Mittwoch, 10. Juli 2013
14.00-17.00 Uhr 
Volksbank Ruprechtshofen 

Highway aufn Sängerstein
Landjugend Leonhofen
Freitag, 12. Juli 2013

14.00 – 18.00 Uhr
GH Dorn, Gassen

 „Punktgenau“
Sportschützen Leonhofen, für Kinder ab 
6 Jahren
Freitag, 19. Juli 2013
14.00 – 17.00 Uhr
Steinhaus, Kirchenstraße 13

„Komm spiel mit mir“
Rotes Kreuz, Ortsstelle St. Leonhard 
- Ruprechtshofen
Freitag, 26. Juli 2013
14.00 – 16.00 Uhr
Schlosspark St. Leonhard am Forst
bei Schlechtwetter im Volkshaus St. 
Leonhard/F.

Reitverein Wurzer
Samstag, 3. August 2013
14.00 – 16.30 Uhr
Reiterhof Wurzer

Billard zum Kennenlernen
Billard Sport Verein
Freitag, 9. August 2013

14.30 – 17.30 Uhr
ehem. GH Kochberger, Hauptplatz 2

Spiel & Fußball
1. FC Leonhofen
Samstag, 10. August 2013
9.30 – 11.30 Uhr
Fußballplatz Leonhofen

Ein Nachmittag bei der Feuerwehr
Freiwillige Feuerwehr St. Leonhard am 
Forst
Samstag, 17. August 2013
13.00 – 16.00 Uhr
FF-Haus St. Leonhard am Forst

Abschlussfest 2013:
60 Jahre Sport Union Leonhofen
Sport Union Leonhofen mit 
Unterstützung durch die Chameleons
Samstag, 31. August 2013
ab 13.00 Uhr
Außenbereich der Volksschule 
Ruprechtshofen
bei Schlechtwetter in der Aula

GR Johannes Scherndl, Vbgm. Ewald Beigelbeck, Gabriel Leichtfried (vorne), Bgm. Ing. Leopold Gru-
ber-Doberer, Vbgm. Martin Leeb, Judith Leichtfried, Dr. Johann Schörgenhofer (Sportunion), Bgm. 
Hans-Jürgen Resel
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Ehrenringträger Franz Glinz 
feierte seinen 70. Geburtstag!

Der langjährige Kommandant der Freiwil-
ligen Feuerwehr Ruprechtshofen, Brandrat 
Franz Glinz, feierte im Kreise seiner Ka-
meraden der Feuerwehr Ruprechtshofen 
und des Abschnittes Mank seinen 70. Ge-
burtstag. Seitens der Marktgemeinde Rup-
rechtshofen gratulierten Bürgermeister 
Ing. Leopold Gruber-Doberer und Vbgm. 
Martin Leeb. 

Franz Glinz hat sich jahrelang in der 
Marktgemeinde Ruprechtshofen für den 
Bereich Wasser und Abwasser engagiert. 
Besonders bei der Errichtung der gemein-
samen Kläranlage trug er als ehemaliger 
Obmann-Stv. des Abwasserverbandes eine 
wesentliche Verantwortung für dieses Zu-
kunftsprojekt.

Ruprechtshofen Vorreiter bei neuer 
Finanzsoftware
Neue Softwarelösung k5 im Praxisein-
satz

Nach vier Jahren und 80.000 investierten 
Entwicklungsstunden geht mit dem neuen 
k5 Finanzmanagement das größte kommu-
nale Softwareprojekt der letzten Jahre in die 
entscheidende Phase. Unsere Gemeinde ist 
eine der ersten, die dieses neue Buchhal-
tungssystem in Niederösterreich einsetzen. 
Ausschlaggebend für diese Entscheidung 
waren einerseits die guten Konditionen 
und die besondere technische Begleitung 
für die „Erstumsteller“, andererseits auch 
die Anpassung der Software an heutige 
kommunale Herausforderungen, allen vor-
an die volle Integration des neuen Systems 
in bereits bestehende Strukturen wie Bau-
amt oder elektronischer Akt.

Ausschlaggebend für die Entscheidung für 
k5 war aber auch das Konzept zur Einfüh-
rung der doppelten Buchführung anstelle 
der bisherigen Kameralistik. Egal welche 
Variante in den kommenden Jahren auf 
die Gemeinden zukommt, die Software 
deckt beide Systeme ab und muss bei einer 
eventuellen Umstellung nicht gewechselt 
werden.

Die gemdat Niederösterreich, die 1982 als 
Anbieter von Rechenzentrumslösungen 
für Gemeinden gegründet wurde, ist heute 
mit einem Kundenkreis aus über 460 Ge-

meinden und 20 Gemeindeverbänden, 55 
Mitarbeitern und einem Umsatz von knapp 
10 Millionen Euro einer der größten kom-
munalen IT-Dienstleister in Österreich.

Monika Baumgartner, Günter Korntheil und Manuel Grüner (Gemdat NÖ), Vbgm. Martin Leeb, 
Roswitha Streimelweger, Rainer Friedmann und Michael Toth (Gemdat NÖ)
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Die Sektion St. Leonhard-Ruprechtshofen 
des Alpenvereines hielt am 16. März 2013 
im Volkshaus in St. Leonhard am Forst 
ihre jährliche Mitgliederversammlung ab. 
Obmann Josef Radlbauer berichtete über 
das vergangene Vereinsjahr, das ganz im 
Zeichen der Feierlichkeiten zum 150 Jahr 
Jubiläum des Alpenvereins stand. Ein Bei-
trag der heimischen Sektion zu diesen Fei-
erlichkeiten war der Tag des Bergsports 
am 2. September des Vorjahres.

Berichtet wurde auch über einige der zahl-
reichen Bergtouren, die von den gut aus-
gebildeten und erfahrenen Tourenführern 
der Sektion angeboten wurden und die 
von den Mitgliedern auch immer wieder 
gerne angenommen werden. Im Gegensatz 
zu vielen anderen Alpenvereinssektionen, 
können die Sektionsmitglieder bei unserer 
Sektion gratis an diesen geführten Touren 
teilnehmen, während andere Sektionen oft 
einen Führungsbeitrag einheben. 

Die Anzahl der Sektionsmitglieder ist 
wieder gestiegen, sodass die Sektion der-
zeit 657 Mitglieder zählt. Damit setzt sich 
der Erfolgskurs des Alpenvereins weiter 
fort, sowohl was den Gesamtverein als 
auch was die Sektion betrifft. In Sachen 
Alpinkompetenz ist der Alpenverein in 
Österreich eindeutig der Ansprechpartner 
Nummer 1.

Mehrere Mitglieder wurden für lang-
jährige Vereinszugehörigkeit geehrt: 

25 Jahre: 	Anton Linsberger

40 Jahre: 	Hans Haabs, Franz Wolf, Maria, 
Johann sen., Johann jun., Gott-
fried und Gisela Punz, Herwig 
Lederer, Manfred Eder

50 Jahre:	Johann Grubner

Frau Leopoldine Oberleitner wurde für 
ihre Tätigkeit als Seniorenbetreuerin und 
auch aus Anlass ihres 80. Geburtstages die 
Ehrenmitgliedschaft verliehen.

Frau Gertrude Teufel scheidet nach 15 
Jahren Tätigkeit aus dem Vorstand der Al-
penvereinssektion aus. Sie war sechs Jahre 
Schriftführerin und neun Jahre Finanzre-
ferentin der Sektion. Obmann Josef Radl-

bauer hob in seiner Laudatio vor allem die 
Zuverlässigkeit und Genauigkeit von Fr. 
Teufel hervor. 

Statutengemäß wurde nach einer dreijäh-
rigen Funktionsperiode der Vorstand neu 
gewählt. 

Im Wesentlichen wurde der alte Vorstand 
in seiner Funktion bestätigt, Christine 
Schendl wurde neue Kassierin. 

Nach der Mitgliederversammlung berich-
tete der Bergsteiger Matthias Maier aus 
Diesendorf in einem Multimediavortrag 
von der Besteigung der 6856m hohen Ama 
Dablam in Nepal. 

Gruppenfoto v.l.n.r.: hinterste Reihe: Kerstin Erber, Alina Halmer, Nina Jezek
Leo Selhofer, Vizebürgermeister Ewald Beigelbeck, Johann Linsberger, Erich Radlbauer, Gemeinderat 
Ing. Franz Waxenegger, Karl Wochner, Wolfgang Wagner, Thomas Poscher, Herwig Lederer, Josef 
Radlbauer, Manfred Eder, Johannes Grubner, Christian Grubner, Roman Punz, verdeckt Hans Punz, 
Franz Wolf, verdeckt Gisela Punz-Somers, Michael Winter, Leopoldine Oberleitner, Johann Rauchber-
ger, Hans Haabs, Christine Schendl, Anton Linsberger, Franz Hörmann, Gertraude Teufel, Renate Mai-
erhofer, Regina Lemp

Österreichischer Alpenverein
Mitgliederversammlung 2013 der OeAV-Sektion St. Leonhard-Ruprechtshofen

Österreichischer Kameradschaftsbund
Ortsgruppe Ruprechtshofen

Schriftführerin Aloisia Nurscher feiert 
runden Geburtstag

Am Freitag, dem 14. Juni 2013 lud die 
langjährige Schriftführerin der Ruprechts-
hofener Kameraden, Aloisia Nurscher, 
den ÖKB-Vorstand zur Feier ihres 60. Ge-
burtstages in das Gasthaus Hager.

Obmann Josef Sandwieser bedankte sich 
im Namen aller anwesenden Kameraden 
für die Einladung und überreichte der Ju-
bilarin Blumen und eine Urkunde.
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Besuchen Sie unsere Homepage: www.vs-ruprechtshofen.at

Volksschule Ruprechtshofen
Volksschule Ruprechtshofen – 
Die Schule zum Wohlfühlen

Zum Ferienbeginn können wir auf ein 
ereignisreiches Schuljahr zurückblicken. 
Im April veranstaltete der Elternverein 
erstmalig einen Flohmarkt für Kinder, der 
ganz toll angenommen wurde. Zahlreiche 
Schüler boten ihre Sachen zum Verkauf 
an und einige Vertreterinnen des Eltern-
vereins sorgten mit Kaffee und Kuchen 
für das leibliche Wohl. Den Schülern und 
Schülerinnen bereitete der Verkauf rie-

sigen Spaß und auch der soziale Aspekt 
kam dabei nicht zu kurz. – Ein toller Floh-
markt, der auch nächstes Schuljahr sicher 
wieder im Veranstaltungskalender seinen 
Platz finden wird.

Im Juni fanden einige sportliche Wett-
bewerbe – Bezirksschwimmwettkampf 
in Ybbs und Sparkassenlauf in St.Pölten 
– statt. Auch am Lernfest in St. Leonhard 
nahmen unsere Schulspielgruppe, die 
Tanzgruppe und der Chor teil. Außerdem 
betreuten wir einen Stand und die Besu-
cher durften bei uns ihre Geschicklichkeit 
testen.

Vor kurzem wurde mit der Erneuerung un-
seres Schulgartens begonnen. Zu viele Na-
delbäume und zu wenig Platz zum Spielen 
waren die Auslöser für die Neugestaltung. 
Da wir  nun  täglich in unseren Schulgar-
ten gehen werden – die große Pause wurde 
auf 20 Minuten verlängert – wollen wir 
bessere Bedingungen für unsere Kinder 
schaffen. Deswegen wurden bereits eini-

ge Bäume gefällt. Unter der Leitung von 
Herrn Josef Motusz, der im Vorfeld schon 
einen Plan entwarf, wurde am 21. und 22. 
Juni gemeinsam mit freiwilligen Helfern 
und Freunden dem Schulgarten ein neuer 
Schliff verpasst. Ein Weg wird angelegt, 
Sträucher werden gepflanzt, eine große 
Wiesenfläche wird entstehen und neue 
Spielgeräte werden angeschafft. Dazu dür-
fen wir auch auf die Unterstützung unserer 
Volksschulgemeinde hoffen. Wir freuen 
uns schon, wenn unsere Schüler im neuge-
stalteten Schulgarten herumtoben werden.

Natürlich freuen wir uns auch schon auf 
die wohlverdienten Ferien und auf das 
nächste Schuljahr 2013/14, das am 2. Sep-
tember beginnen wird.

Das Team der Volksschule

Sitzend von links: Herta Eder, Daniel Hahn, Theresa Zöchbauer, Christian Kraus, Bianca Wiesbauer, Pfarrer Mag. Franz Kraus, Katharina Jell, Maximilian 
Riedl, Viktoria Fleischhacker, Samuel Herr, Andrea Emsenhuber
1. Reihe von links: Sabine Zeller, Diakon Johann Reiterlehner, Dir. Susanna Auer, Bgm. Ing. Leopold Gruber-Doberer, Leonie Reiter, David Kletzl, Florian 
Waxenegger, Viktoria Riedl, Eva Pfeffer, Brigitta Taurok, Vizebgm. Martin Leeb, Dir.i.R. Franz Wolf 
2. Reihe von links: Chiara Teufel, Niklas Kaufmann, Fabian Babinger, Laurin Fellner, Alexander Berger, Barbara Reichly.
3. Reihe von links: Manuel Hörhan, Paul Hager, Simon Wiesenhofer, Benedikt Schagerl, Julian Kühnel

22 Kinder feierten ihre Erstkommunion
Am Sonntag, dem 5. Mai 2013 feierten 
in der Pfarrkirche von Ruprechtshofen 22 
Kinder aus unserem Ort bei herrlichem 
Sonnenschein ihre Erstkommunion. Mu-
sikalische Unterstützung erhielten sie von 
der Musikschule Alpenvorland unter der 
Leitung von Franz Hörmann.

 Dabei konnten Pfarrer Mag. Franz Kraus 
und Diakon Johann Reiterlehner neben 
den etwas aufgeregten Kindern auch Bür-
germeister Ing. Leopold Gruber-Doberer, 
Vizebürgermeister Martin Leeb, Volks-
schuldirektorin Susanna Auer, Volks-
schuldirektor in Ruhe Franz Wolf, die 
Klassenlehrerinnen Eva Pfeffer, Brigitta 
Taurok, Herta Eder, Andrea Emsenhuber 
und Barbara Reichly, die Gebärdensprach-
dolmetscherin Sabine Zeller sowie zahl-
reiche Eltern und Verwandte begrüßen.
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Europa-Hauptschule
Start in die NMS

Im kommenden Schuljahr startet die Eur-
opa-Hauptschule in der 5. Schulstufe mit 
zwei Klassen als „Neue Mittelschule“ 
(NMS). Das LehrerInnenteam unterrichtet 
schon jetzt in vielen Bereichen nach dem 
neuen pädagogischen Konzept und ist or-
ganisatorisch gut auf die neue Schulform 
vorbereitet. 

Was wird bereits im Schulalltag umge-
setzt?

-	 Soziales Lernen

-	 Methoden-, Kommunikations- und 
Teamtraining 

-	 eigenverantwortliches, selbständiges  
Arbeiten mit Selbstreflexion in der Lern-
werkstatt 

Was wird neu?

-	 Teamteaching (Einsatz eines Zweitleh-
rers) in Deutsch, Mathematik und Eng-
lisch 

-	 individuelles Fördern der Leistungsfort-
schritte

-	 Kompetenzlernen

-	 Kinder-Eltern-Lehrergespräche, die den 
zweiten Elternsprechtag ersetzen 

-	 Berufsorientierung als Pflichtfach (7./8. 
Schulstufe)

-	 schulübergreifende Zusammenarbeit mit 
den Volksschulen und dem Schulzent-
rum Ybbs/Donau, unserer Partnerschule

Was zeichnet unseren Schulstandort 
aus?

-	 moderne Schulausstattung

-	 projektorientierter Unterricht und 
Schwerpunktwochen

-	 Nachmittagsangebote (in Kursform oder 
geblockt)

Unsere Neue Mittelschule bietet als 
Schule der Zukunft jedem Kind beste 
Voraussetzungen für den weiteren Bil-
dungsweg bzw. die Berufsausbildung.

Vienna’s English Theatre – ein Theater 
zum Anfassen

Im Rahmen der Aktion „Englisches Thea-
ter geht in die Schulen“ wurde an der Eu-
ropa-Hauptschule St. Leonhard/Forst das 
Stück „Around the world in 80 days“ am 7. 
Mai 2013 aufgeführt. Diese Schultournee 
ist zu einem sehr wichtigen Element im 
Englischunterricht geworden. Die Schau-
spieler brachten auf unterhaltsame und 
lebendige Art den SchülerInnenn die eng-
lische Sprache und deren Kultur sehr nahe. 
Ebenso hatten die Kinder die Möglichkeit 
zum persönlichen Kontakt mit den Schau-
spielern. Somit konnten sie ihre eigenen 
Englisch-Kenntnisse im Dialog mit Native 
Speakern testen. 

Mathe-Olympiade

Freude herrscht an der EHS-St. Leonhard 
am Forst über den ersten Platz im Team-
bewerb der Mathematikolympiade des 

Bezirkes Melk. Drei Schüler der vierten 
Klassen von Dipl. Päd. Ernestine Linsber-
ger (1) und Dipl. Päd. Peter Hamberger 
(2) stellten am 2. Mai in Mank ihr Können 
unter Beweis und erreichten unter den 12 
teilnehmenden Hauptschulen des Bezirkes 
diesen Spitzenplatz.

Wie heißt der Baum des Jahres 2013? 
Diese und noch viele andere Fragen beant-
worteten die SchülerInnen der 2. Klassen 
bei den alljährlichen Waldjugendspielen 
im Bezirk Melk. Daneben gab es auch Ge-
schicklichkeitsspiele zu bewältigen oder 
Wissen rund um die Holzverarbeitung 
unter Beweis zu stellen. Die 2a- und 2b-
Klasse der EHS St. Leonhard war beson-
ders erfolgreich und erreichte den Punkte-
höchststand aller teilnehmenden Schulen 
im Bezirk. Die Gewinner freuen sich über 
den Pokal, der von Bezirksforstinspektor 
DI Klaus Gotsmy überreicht wurde. 

Der Baum des Jahres 2013 ist übrigens die 
Eibe.

Interessen- und Begabungsförderkurs

Auch heuer ist es wieder gelungen, beson-
ders interessierten und motivierten Schüle-
rInnen einen Interessens- und Begabungs-
förderkurs an der EHS St. Leonhard/Forst 
anzubieten. So wurden in Kooperation mit 
der VS Ruprechtshofen und VS Zelking 
16 Kinder von den beiden Lerncoaches 
Eva Pfeffer und Margareta Gallistl betreut. 
Nach der Arbeit an einem selbst gewählten 
Sachthema präsentierten die SchülerInnen 
auf unterschiedlichste Art und Weise ihr 
Thema und beschrieben ihre Arbeitswei-
se.
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1. Mostviertler Lernfest
„Sehr viele Interessierte besuchten un-
seren Stand beim Lernfest im Schlosspark 
und informierten sich über e-books, kauf-
ten Flohmarktbücher oder nahmen sich 
„Pflück-Gedichte“ mit.

Große und kleine Kinder spielten mit viel 
Spaß verschiedene Gesellschaftsspiele, 
bastelten Lesezeichen oder gestalteten 
Buchstaben aus Papier.

Beim Schätzspiel ging es darum, zu erra-
ten, wie viele Seiten die Bücher in unserer 
„Buchpyramide“ haben (es waren genau 
39086). Wir konnten dem glücklichen Ge-
winner, Herrn Gramer aus Texing, einen 
e-book reader, gesponsert von der Raika 
überreichen.  Vier Personen erfreuten sich 
an den gewonnenen Büchereigutscheinen 
im Wert von je € 20,--.

Flohmarkt des 
Verschönerungsvereines
Flohmarktbücher können auch beim Floh-
markt des Verschönerungsvereines am 
21. Juli in der Volksschule erworben wer-
den.“

Ferienöffnungszeiten
Unsere Bücherei hat während der Ferien 
am Sonntag unverändert von 8.30-10.30 
Uhr sowie am Mittwoch von 10-11 Uhr 
vormittags geöffnet.

Wir sind auch im Internet vertreten: 
www.buecherei-ruprechtshofen.bvoe.at

Holen Sie sich Ihre Urlaubslektüre von uns, 
viele Neuerscheinungen erwarten Sie.

Einen erholsamen Urlaub 
wünscht Ihnen das Team 
der Pfarrbücherei

Treffpunkt Pfarrbücherei

Babygalerie Ruprechtshofen

Natalie Biber, 27. Februar 2013Niklas Böhm, 24. April 2013

Ella-Marie Huber, 7. Februar 2013

Luisa Koch, 6. April 2013

Matteo Koch, 18. Februar 2013Jonas Sturmlechner, 17. April 2013Larissa Aylin Wollinger, 17. März 2013Magdalena Wurzer, 19. April 2013

Valerie Mitterbauer, 24. Mai 2013

Levi Florian Fedrizzi, 18. März 2013

Annalena Grubner, 25. April 2013
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Kindermaskenball am Sonntag, dem 
03.02.2013: 

Viele Kinder brachte der Ball im Saal des 
GH Teufl auf die Füße: Bei Animation, 
Kasperltheater, Zeichnen und Basteln ver-
brachten sie die Zeit von 14 bis 17 Uhr und 
feierten den Fasching!
Am 9. März 2013 war wieder der 
„Gosauer“ bei  uns zu Gast – Helmut 
Pichler zeigte seine Eindrücke von Af-
ghanistan – Bilder und Erzählungen, die 
wohl jeden der zahlreichen Besucher in 
der Volksschule beeindruckten! 

Der Dienstag darauf, der 12. März 2013, 
war dann ganz dem Buchsbaum gewidmet: 

Dr. Peter Fischer-Colbrie aus Scheibbs 
erzählte uns bei seinem Vortrag von den 
Gefahren, die dem Buchsbaum durch ein-
geschleppte Schädlinge drohen!

Der Tag der Blumen war für uns der 28. 
Mai 2013. Diesmal wurden wieder Eis-
begonien in der Allee gesetzt, rund 400 
Stück, und da unser Verein heuer 50 Jah-
re alt wird, wurde der „FÜNFZIGER“ in 
beide Rabatte hineingesetzt, mit weißen 
Pflanzen, die restlichen Begonien sind rot.

Wenn Sie Mitglied des Vereines werden 
wollen oder im Vereinsvorstand mitar-
beiten möchten, dann melden Sie sich bei 
uns: 

Jedes Mitglied des Vereinsvorstandes 
gibt Auskunft, z.B.: Obmann Rudolf 
Grabner, Römerweg 4, 0664/7311 0417 

oder 02756/2036 oder Schriftführerin Mo-
nika  Baumgartner, Rottenhofsiedlung 
4, 0676/466 04 64, 02756/8516, daheim, 
02756/2388-15 (Gemeinde)

Am Sonntag, dem 21. Juli 2013 veranstal-
tet der Verein einen Flohmarkt in und um 
die Volksschule. Dazu wollen wir Sie jetzt 
schon herzlich einladen, als Verkäufer und 
als Käufer!

Samstag, den 24.08.2013 sollten Sie sich 
auch vormerken, da kommt der ORF mit 
seiner Sendung Radio 4/4 um 15 Uhr zu uns 
nach Ruprechtshofen - weil die Gemeinde 
85 Jahre Markterhebung feiert, die Union 
60 Jahre und der Verschönerungsverein 50 
Jahre alt wird. Die Benedict Randhartinger-
Gesellschaft besteht seit 20 Jahren.

Verschönerungsverein Ruprechtshofen
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„staunen.erleben.begreifen“ lautete am 
Samstag, den 15. Juni 2013 das Motto im 
wunderschönen Schlosspark in St. Le-
onhard am Forst, wo das 1. Mostviertler 
Lernfest gefeiert wurde. 

Knapp 4.000 Besucher wurden durch das 
vielfältige Angebot angelockt und be-
suchten bei strahlendem Sonnenschein die 
Aktionsstände von mehr als 100 Anbietern 
aus der Region. Bei Tänzen für Senioren, 
Physikexperimenten mit Alltagsgegenstän-
den, einer Marterlwanderung, Kletterspie-
len, Lamawandern oder Lebkuchenherzen 
verzieren - um nur einige Programmpunkte 
zu nennen - konnten Groß und Klein Neu-
es ausprobieren und ihren Wissensdurst 
stillen.

Neben den Aktionsständen stießen auch 
die Darbietungen auf der Bühne auf große 
Begeisterung. Neben Volkstänzen, Line 
Dance, Theaterstücken und einem Musical 
zogen auch Rockbands das Publikum an. 
„Mr. Gesundheit“ Prof. Hademar Bankho-
fer gab unter dem Vortragstitel „Fit in den 
Sommer mit den 7L“ Tipps für einen ge-

sunden und vitalen Weg durch die warme 
Jahreszeit und ein Chorauftritt der Chame-
leons bildete den krönenden Abschluss auf 
der Bühne. Auch die vielfältigen Work-
shops wie Orientalischer Tanz, Kreatives 

Schreiben oder geführten Meditationen 
luden die Besucher zum Mitmachen ein.

Weitere Informationen und Fotos finden 
Sie unter www.mostviertel-mitte.at.

1. Mostviertler Lernfest

Spatenstich für die Erweiterung des 
Heizwerkes Leonhofen
Am 10. Juni 2013 fand der Spatenstich zur 
Erweiterung des seit 1997 in Betrieb be-
findlichen Heizwerkes der FWG Fernwär-
meversorgung St. Leonhard/F-Ruprechtsh-
ofen reg.Gen.m.b.H., in der Gewerbestaße 
7 in St. Leonhard/F statt. Nach 16 Jahren 

Betrieb ist eine Erweiterung der bestehen-
den Anlage mit dem Zubau einer neuen 
Heizzentrale notwendig geworden.
Derzeit werden über 400 Abnehmer in den 
Orten St. Leonhard/F und Ruprechtsho-
fen ganzjährig mit Wärme aus Biomasse 

versorgt. Am Standort wird von Juni bis 
Oktober 2013 eine neue Heizzentrale mit 
einem neuen 3000 kW Kessel und einem 
200.000 Liter Pufferspeicher installiert. 
Der bestehende 700 kW Kessel bleibt für 
den Sommerbetrieb bestehen. Damit wird 
die Versorgung der bestehenden und der 
künftigen Abnehmer sichergestellt und 
die FWG Fernwärmeversorgung St. Le-
onhard/F-Ruprechtshofen reg.Gen.m.b.H. 
ist für die zukünftigen Herausforderungen 
gerüstet. Die derzeit benötigten 11.000 
Schüttraummeter Hackschnitzel kommen 
zu 35% von den Landwirten der Region 
und der Rest wird bei der Holzindustrie, 
ebenfalls aus der näheren Region, zuge-
kauft. 

Der Zubau wird von der Firma Schweig-
hofer Bau GmbH aus St. Georgen an des 
Leys errichtet, die Finanzierung des Pro-
jektes wird durch unsere regionalen Ban-
ken, die Volksbank Ötscherland eGen und 
die RAIKA Region Melk sichergestellt. 

v.l.: Stefan Schweighofer, Karl Schweighofer (Schweighofer Bau GmbH), Ing. Martin Ringhofer (Pla-
ner: Ringhofer & Partner Gmbh), Josef Leichtfried (FWG), Anton Pammer (Mazuheli Metalltechnik 
GmbH), Vizebgm. Ewald Beigelbeck, Bgm. Hans Jürgen Resel, Dir. Herbert Glöckl (Volksbank Ötscher-
land eGen), Bgm. Ing. Leopold Gruber-Doberer (Bgm. und Obmann der Raika Region Melk), Robert 
Rauch (FWG), Vizebgm. Martin Leeb, Dir. Hannes Scheuchelbauer (Volksbank Ötscherland eGen), DI 
Georg Stoisser-Gigacher (CTB Automatisierungstechnik GmbH), Prok. Richard Scherz (Volksbank Öt-
scherland eGen), Johannes Scherndl (FWG)

Die Ehrengäste Bgm. Herbert Butzenlechner (Texingtal), Bgm. Reinhard Hager (Bischofstetten), Bgm. 
Johannes Zuser (Hürm), Bgm. DI Martin Leonhardsberger (Mank), Vbgm. Alois Mellmer (St.Georgen/
Leys), Bgm. Franz Sturmlechner (Oberndorf), Vbgm. Martin Leeb (Ruprechtshofen), Bgm. Hans-Jür-
gen Resel (St. Leonhard am Forst), Bgm. Ing. Manfred Roitner (Kilb) freuten sich mit dem Chor der 
Volksschule Ruprechtshofen über eine gelungene Veranstaltung.
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Die Guten „Saiten“ 
des Lebens

Gitarre und Gesang für alle Generationen!

Es spielen und singen für sie  Dschi-Dsche-i‘s Gitarreros – 
Schüler und Freunde von Franz Hörmann live.

Eintritt frei 
Freiwillige Spenden 
für Hilfsprojekte 
in der Region. 
Zeigen Sie Ihre 
gute „Saite“!

bei jeder Witterung statt.
Für ihr leibliches Wohl 
ist bestens gesorgt !

Freitag, 28. Juni 2013
Im Gutshof Zwerbach 
Ruprechtshofen, Zwerbach 2
Beginn: 19 Uhr / Open end

Gesponsert von:

ÖTSCHERLAND

Flyer_A5_2013.indd   1 21.05.13   16:47

Tag der offenen Gartentür 2013
Drei Familien in St. Leonhard am Forst öffnen wieder ihre Gärten für interessierte Besucher. Schwerpunktmäßig sind die Gartenan-
lagen sehr unterschiedlich gelagert. Zu finden sind diese:
Melkfeld 27, Veronika Sulzer
Sommerblumen und Kübelpflanzen, Fuchsien und Hortensienvielfalt, Topfkräutergarten, Staudenraritäten, Gemüsehochbeet;
Urbachsiedlung 8, Viktoria und Hugo Kubik
Natursteinmauer, Quellstein, Glasdach, überdachte Terrasse, alter Apfelbaumbestand, Bauerngarten, Gartenhäuschen, verschiedene 
romantische Sitzplätze;
Untere Neusiedlstraße 1, Ingrid und Johannes Kralovec
Schwimmteich ohne Technik, Bauerngarten, Felsengartl, Lotosbecken, Gartenkeramik, Freilandbonsai;

Die Gartenbesitzer freuen sich auf Ihren Besuch! 
Öffnungszeiten: Samstag, 29. Juni 2013, 9.00-17.00 Uhr, Sonntag, 30. Juni 2013, 9.00-17.00 Uhr



Sperrmüll-Hausabholung
Bis 15. Juli kann man sich zur Sperr-
müll-Hausabholung anmelden

Zusätzlich zu der fast täglichen Ab-
gabemöglichkeit von Sperrmüll, Alt-
eisen und Altholz in den Altstoffsam-
melzentren (ASZ), bietet der GVU 
Melk einmal pro Jahr die Möglich-
keit der Abholung direkt vom Haus 
an. Dafür senden Sie die ausgefüllte 
Anmeldekarte bis spätestens 15. 
Juli per Post, Mail oder Fax an  den 
Gemeindeverband. Bitte geben Sie 
an, welchen Abfall Sie zur Abholung 
bereitlegen. Es werden ausschließ-
lich die angemeldeten Fraktionen 
abgeholt. Alle registrierten Haus-
halte werden schriftlich an die an-
gegebene Adresse benachrichtigt. 
Müll von nicht bei uns angemeldeten 
Liegenschaften wird nicht mitgenom-
men. Wir bitten um Verständnis, dass 
aus organisatorischen Gründen Mel-
dungen, die nach der Anmeldefrist 
abgegeben werden, bei der diesjäh-
rigen Sperrmüllabholung nicht mehr 
berücksichtigt werden können.

Einsendeschluss: 15. Juli
Der Abholtermin wird schriftlich 

 mitgeteilt. Für Fragen stehen wir
 gerne zur Verfügung.

Absender (Postadresse):

Name_______________________________

Adresse_____________________________

PLZ/Ort_____________________________

(Telefon) ____________________________

Ich beauftrage den GVU Melk mit der Abholung von (ankreuzen):

(max 2m³; Matratzen, Polstermöbel,...)
(Kästen, Bretter, Lattenrost,...)
(Träger, Fahrräder,...)

____________________________________________
Abholadresse (Liegenschaftsadresse mit PLZ + Ort)

__________________            ____________________
Ort, Datum                                    Unterschrift

Empfänger:

  GVU MELK
  Wieselburger Str. 2

Der Sperrmüll muss so bereitgestellt werden, dass dieser vom Entsorgungsperso-

nal ohne zusätzlichen Aufwand geladen werden kann und keine Beeinträchtigung 

des öffentlichen Verkehrs entsteht. Der Sperrmüll muss an der Grundstücksgren-

ze bzw. an der nächsten per LKW erreichbaren Stelle bereitgestellt werden. 

Bitte
ausreichend

faxen oder 
beim GVU 
abgeben!

(= häuslicher Abfall, der auf Grund seiner Größe - 
nicht der Menge! - nicht in die Mülltonne passt)

w.o.
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Veranstaltungskalender
Bezeichnung Datum Zeit Veranstaltungsort

Sommerferienspiel 2013 - Kinderkochkurs
02. und 
03.07.2013 14:00 - 17:00 Uhr Europa-Hauptschule St. Leonhard/F.

Sommerferienspiel 2013 - Tennisschnuppern 05.07.2013 09:00 - 12:00 Uhr Tennisplätze Leonhofen

IVV Wandertag
Startzeit: von 06.00 bis 12.00 Uhr
Zielschuss: 16.00 Uhr
Es warten 6-, 11- oder 20-km-Strecken. 07.07.2013 06:00 - 16:00 Uhr Gasthaus Dorn, Gassen

Sommerferienspiel 2013 - Komm zur Action Station 10.07.2013 14:00 - 17:00 Uhr Volksbank Ruprechtshofen

Sommerferienspiel 2013 - Highway aufn Sängerstein 12.07.2013 14:00 - 18:00 Uhr Gasthaus Dorn, Gassen

Sommerferienspiel 2013 - "Punktgenau" 19.07.2013 14:00 - 17:00 Uhr Gasthaus Steinhaus
Flohmarkt des Verschönerungsvereines
Jeder kann daran teilnehmen. 21.07.2013 07:00 - 14:00 Uhr Volksschule Ruprechtshofen

Randhartinger-Messe 21.07.2013 09:30 Uhr Pfarrkirche Ruprechtshofen

Sommerferienspiel 2013 - "Komm spiel mit mir" 26.07.2013 14:00 - 16:00 Uhr Schlosspark St. Leonhard/F.

Pfarrkaffee 28.07.2013 Pfarrheim Ruprechtshofen

Sommerferienspiel 2013 - Reitverein Wurzer 03.08.2013 14:00 - 16:30 Uhr

Sommerferienspiel 2013 - Billard zum Kennenlernen 09.08.2013 14:30 - 17:30 Uhr ehem. GH Kochberger

Sommerferienspiel 2013 - Spiel & Fußball 10.08.2013 09:30 - 11:30 Uhr Sportplatz Leonhofen

Sommerferienspiel 2013 - Ein Nachmittag bei der Feuerwehr 17.08.2013 13:00 - 16:00 Uhr Feuerwehr-Haus St. Leonhard/F.

Radio 4/4 live aus Ruprechtshofen 24.08.2013 15:00 Uhr Allee Ruprechtshofen

60-Jahr-Feier der Sportunion 31.08.2013 13:00 - 16:00 Uhr Tennisplätze Leonhofen

Sommerferienspiel 2013 - Abschlussfest 31.08.2013 13:00 Uhr
Außenbereich der Volksschule 
Ruprechtshofen

ÖKB-Wandertag 01.09.2013 13:00 Uhr
Start und Ziel ist beim Feuerwehrhaus in 
Brunnwiesen

Beginn des Schuljahres 2013/2014 02.09.2013

Alexander Bisenz in Zwerbach 06.09.2013 Zwerbachhof

Sommernachtskonzert der Musikkapelle Melktal 07.09.2013 18:30 Uhr Zwerbachhof
"I  brauch mein Bauch!"
jeweils Montags im Kindergartenturnsaal Ruprechtshofen

09.09.2013 - 
14.10.2013 19:30 Uhr Kindergarten Ruprechtshofen

50-jähriges Bestandsjubiläum Verschönerungsverein
21. und  
22..09.2013

ÖKB-Heuriger
12. und 
13.10.2013 17:00 Uhr Pfarrsaal Ruprechtshofen

Erntedankfest in Ruprechtshofen 13.10.2013 Pfarrkirche Ruprechtshofen

Energetik – Kinesiologie - Spiritualität
Nach Ausbildung zum Kinesiologen wurde 2009 mit der Arbeit begonnen und vorwiegend mit biochemischen Methoden den Men-
schen zu besserem Wohlergehen verholfen. Wenig später gab es erste Erkenntnisse, welche Möglichkeiten zur Selbstheilung das 
Universum den Menschen zur Verfügung stellt. Schritt für Schritt wurde ein neues Weltbild aufgebaut, dass man sich von allen 
Hilfsmitteln lösen kann, unter dem Motto: Der Körper weiß selbst am besten, was ihm hilft. Durch meinen eigenen Weg zu mehr 
Selbsterkenntnis wurde es möglich, die Energie und Information zur Verfügung zu stellen, damit die Selbstheilungskräfte wieder 
wie gewünscht arbeiten. Die benötigte Menge an Energie wird über die Energetik abgedeckt. Eine spezielle Atemtechnik und Kennt-
nisse der Energieflüsse im Körper gewährleisten, dass nicht meine Energie für die Arbeit verwendet wird. So ist es möglich, in den 
Sitzungen innere Spannungen, Blockaden und tiefgreifende Emotionen an Ort und Stelle aufzulösen und eine sofortige Linderung 
der Schmerzen herbeizuführen. Durch Kontakt mit dieser Energie und Schwingungen können Symptome wie Ängste, Depressionen, 
Allergien und anders mehr verschwinden, ebenso Schwierigkeiten in Schule, Studium und Beruf. Lebensfreude und Selbstvertrauen 
sind wieder feste Werte im Leben. Wichtig ist, dass eine tiefgreifende Bereitschaft zu einer inneren Veränderung vorhanden ist. Je 
tiefer diese Bereitschaft desto größer die Erfolgsaussichten. Mein Wunsch für die Zukunft ist, dass die Menschen wieder Selbstver-
antwortung für das eigene Wohlergehen entwickeln, und ich dabei helfe, das nötige Wissen und Bewusstsein dafür bereitzustellen.

Ing. Christian Ignaz Schagerl
Ziegelofengasse 1  |  3244 Ruprechtshofen  |  0676/3641891  |  christian.schagerl@saspantos.at  |  www.saspantos.at


